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ID-Nr. (ab 2008) nach Vergabe 
der EU

DEBB_PR_0107

 NUTS-Code (bis 2007)

 Nummer im Amtsblatt 107

 Gemeindezuordnung Fürstenwalde/Spree

 Landkreiszuordnung LOS

 Zuständige Behörde / Kontakt Landkreis Oder-Spree 
Gesundheitsamt

Liebknechtstr. 21 - 22
15848  Beeskow

Tel.: 033 66/ 35 -2200

 EU Anmeldung am 15.05.2008

 EU Abmeldung am

 Gewässerkategorie See

Lage der Badestelle =                    
Lage der Probenahmestelle

3434875
5806144

 Länge des Strandes (m) 20

 Sonstiges (z.B. Infrastruktur)

Allgemeine Badegewässerdaten Feststellung / Bewertung

 Name des Gewässer Trebuser See

 Bezeichnung der Badestelle Fürstenwalde -Trebus, Strand

Rechtswert:

Hochwert:

1. Allgemeine Angaben, Stammdaten
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2. Einstufung und Bewertung der Badegewässerqualität

Bewertung/Zustand Zeitraum 2014-2017 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2015-2018 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2016-2019 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2017-2020 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2018-2021 ausgezeichnet

Bewertung/Zustand Zeitraum 2019-2022 ausgezeichnet

190 160 59 46

317 220 71 52

419 324 71 61

 Profil aktualisiert am 15.02.2023

 Verantwortlich für Profil LAVG, Abtlg.V, Dezernat V1

 Nächste Überprüfung 15.02.2025

2.1 Einstufung und Bewertung des Badegewässers

2.2 Übersicht der ermittelten Perzentilwerte der mikrobiologischen Parameter

2.3 Überprüfung und Aktualisierung des Badegewässers

 2017-2020

 2018-2021

 2019-2022

 Zeitraum  Escherichia coli/100ml  Intestinale Enterokokken/
 100ml

  95-Perzentil       90-Perzentil       95-Perzentil      90-Perzentil 

(1)

(2.1.) Einstufung nach RL 2006/7/EG

(1)  Festlegung der Überprüfungshäufigkeit und ggf. notweniger Aktualisierung gem. Anlage 3 Nr. 2 BbgBadV 
- Ausgezeichnet:  Überprüfung nur bei Änderung der Einstufung
- Gut:                    Überprüfung mindestens alle 4 Jahre
- Ausreichend:      Überprüfung mindestens alle 3 Jahre
- Mangelhaft:        Überprüfung mindestens alle 2 Jahre
- Bei umfangreichen Baumaßnahmen/Änderungen der Infrastruktur: Aktualisierung vor Beginn der nächsten  
  Badesaison (gem. Anlage 3 Nr. 3 BbgBadV)
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3. Beschreibung, Verschmutzungsursachen und Gefahren- 
bewertung

27,1

11,7

21,8

Max.: 9,5

Min.: 8

Mittelwert: 8,6

Max.: 2,2

Min.: 1,5

Mittelwert: 2

Salzgehalt (Umrechnung aus 
Leitfähigkeit)

Süßwasser:< 0,5‰

Ökologische Zustandsklasse nach 
WRRL (ÖZK1 = sehr gut - ÖZK5 = 
schlecht)

kein WRRL-See

Wassertemperatur (°C)                     
i.d.R. 30 cm unter der                
Wasseroberfläche [2019-2022]

Max.:

Min.:

Mittelwert:

Anzahl Messungen: 17

Parameter         Beschreibung / Bewertung

pH - Wert [2013-2016]

Anzahl Messungen: 17

Transparenz an der Badestelle (m) 
[2019-2022]

Anzahl Messungen: 17

3.1 Allgemeine Beschreibung der relevanten, hydrologischen und geografischen 
Eigenschaften
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 Höhenlage Tiefland < 200m

 Größe (Oberfläche)  (ha) 36,46

 Art des Sees natürlicher See

Geologie des BGW bzw. engeres 
Umfeld

sandig

 Beschaffenheit des Uferbereichs Wiese

 Struktur des Uferbereichs natürlich/naturnah

natürlicher Nährstoffgehalt 
nach LAWA - Bewertung

gemessener Nährstoffgehalt nach 
LAWA - Bewertung

 Homogenität des Sees

 mittlere Tiefe des Sees (m)

 maximale Tiefe des Sees (m) 7

 Wasserspiegelschwankungen (m)

 Wasseraustauschzeit

Parameter         Beschreibung / Bewertung

3.2 Besondere Beschreibung der physikalischen, hydrologischen und geo- 
grafischen Eigenschaften des Sees
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3.3 Ermittlung und Bewertung der Verschmutzungsursachen, die das Bade-
gewässer und die Gesundheit der Badenden beeinträchtigen könnten

Name: Trebuser Graben

Relevanter Einfluss:

Messergebnisse:

Sonstiges:

Name:

Relevanter Einfluss:

Messergebnisse:

Sonstiges:

Name:

Relevanter Einfluss:

Messergebnisse:

Sonstiges:

 Eintragsstelle 1

 Eintragsstelle 2

 Eintragsstelle 3

Lage:

Lage:

Lage:

Zufluss 1

Parameter         Beschreibung / Bewertung

                                                  Zuflüsse

Zufluss 2

Zufluss 3

Parameter         Beschreibung / Bewertung

                                            Grundwasser
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 Kommunale Kläranlage nein

 Industrielle Kläranlage nein

 Hauskläranlage nein

 Kühlwassereinleitung nein

Niederschlagswasser aus 
Trennkanalisation einschließlich 
Stadtentwässerung

nein

 Mischwassereinleitung nein

 Regenwassereinleitung unbehandelt nein

 Regenwasserbehandlungsanlage ja

 Bergbauindustrie nein

 gefasste Hofabläufe nein

Abfluss von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen/ Oberflächenabfluss

ja

Abfluss von landwirtschaftlichen 
Nutzflächen/ Drainagewasserabfluss

ja

 Abfluss von Talsperren, Dämmen nein

 Fischteichanlagen nein

 Sonstiges

Parameter         Beschreibung / Bewertung

                                                  Einleitungen
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 Ackerfläche in % nein

 Weidefläche in % nein

Schwemmen und Tränken von 
Tieren

nein

 Häfen/ Liegeplätze nein

 Wohngebiete ja

 Industriegebiete nein

 Versiegelte Flächen, Straßen nein

 Campingplätze nein

 Uferrandstreifen ja

 Sonstige Nutzung Wald

 Baden ja

 Wassersport nein

 Fischerei/ Angelsport ja

 Sonstiges

Parameter         Beschreibung / Bewertung

Nutzung und Zustand des Umlandes im Einzugsgebiet

Freizeitaktivitäten
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Vogelaufkommen mit 
Auswirkungen auf das Gewässer 

k.A.

 Fischbesatz mittel

Gefahr zur Erkrankung an 
Badedermatitis, verursacht durch 
Zerkarien

keine Gefahr

 Entleerung von Schiffstanks k.A.

Verunreinigungen außerhalb des 
örtlichen Zuständigkeitsgebietes?

 weitere Parameter

Beobachtete Wasserblüte durch 
Cyanobakterien in den letzten 4 
Jahren

keine

Gefahr zukünftiger 
Massenentwicklung bei 
Cyanobakterien

keine

 Sonstiges

 Makroalgen/ Wasserpflanzen ja

Sonstiges Phytoplankton (Gefahr 
zukünftiger Massenentwicklungen)

keine

 Sonstige

Parameter         Beschreibung / Bewertung

                                                  Sonstiges

Parameter         Beschreibung / Bewertung

3.4 Bewertung der Gefahr der Massenvermehrung von Cyanobakterien

3.5 Bewertung der Gefahr der Massenvermehrung von Makrophyten und / 
oder Makroalgen

Parameter         Beschreibung / Bewertung
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3.6 Angaben für den Fall, dass die Bewertung nach 3.3 die Gefahr einer 
kurzzeitigen Verschmutzung erkennen lässt

 Voraussichtliche Art nicht zu erwarten

 Voraussichtliche Häufigkeit

 Voraussichtliche Dauer

 Ursachen

Ergriffene 
Bewirtschaftungsmaßnahmen

 Zuständige Behörde/ Kontakt Landkreis Oder-Spree 
Gesundheitsamt

Liebknechtstr. 21 - 22
15848  Beeskow

Tel.: 033 66/ 35 -2200

 Art der Verschmutzung nicht zu erwarten

 Verschmutzungsursache

Ergriffene 
Bewirtschaftungsmaßnahme
Zeitplan für Beseitigung der 
Verschmutzungsursache
 Zuständige Behörde/ Kontakt Landkreis Oder-Spree 

Gesundheitsamt
Liebknechtstr. 21 - 22

15848  Beeskow
Tel.: 033 66/ 35 -2200

Erwartete kurzzeitige 
Verschmutzung

        Beschreibung / Bewertung

Sonstige Verschmutzung         Beschreibung / Bewertung

3.6.1 Mikrobiologische Verunreinigung (Dauer nicht über 72 Stunden)

3.6.2 Verbleibende sonstige Verschmutzung
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4. Karte

5. Sonstige relevante Infos

(Kartengrundlage: TK10; Nutzung mit Genehmigung der LGB)        
Lage der Badestelle = Lage der Probenahmestelle
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6. Allgemeine nicht fachsprachliche Beschreibung des Bade-  
gewässers auf der Grundlage des Badegewässerprofils
 
Der Trebuser See liegt etwa 2 km nordwestlich von Fürstenwalde am Rande der Ostbranden-
burgischen Platte. Sein von Nordosten nach Südwesten verlaufendes schmales Rinnental ent-
stand, als sich während der letzten Eiszeit unter dem Gletscher abfließende Schmelzwässer 
in den Untergrund gruben. 

Der Trebuser See ist knapp 2 km lang und ca. 200 m breit. Bei einer Fläche von 36 ha hat er 
eine maximale Tiefe von ca. 7 m. 

Der See wird von Nordosten nach Südwesten vom Trebuser Graben durchflossen, der etwa 
800 m vom See entfernt in entwässerten Feuchtwiesen entspringt, nach Verlassen des Tre-
buser Sees zunächst durch weitere Feuchtwiesen fließt und  sich dann in naturnahem Verlauf 
durch den Kiefernwald schlängelt, bis er nach etwa 10 km bei Hangelsberg in die Spree mün-
det. 

Am Nordwestlichen Seeufer liegt die Ortschaft Trebus. Die übrigen Uferbereiche sind von ei-
nem mehr oder weniger breiten Streifen Wald umgeben. Dahinter liegen drainierte Ackerflä-
chen, aus denen Oberflächenabfluss und Drainagewässer in den See eingeleitet werden. Der 
in Trebus anfallende Straßenablauf wird vor der Einleitung in den See behandelt, um die Nähr-
stoffbelastung für den See zu minimieren. 

Die größtenteils steil abfallenden Ufer besitzen einen schmalen Röhrichtgürtel, der von meh-
reren Angelstegen zerschnitten ist. Angler fangen im Trebuser See Karpfen, Schleie, Brassen, 
Giebel, Hechte, Zander, Barsche, Aale und verschiedene Weißfischarten. 

Für die Fürstenwalder Bevölkerung ist der Trebuser See, um den ein Rundwanderweg führt,
ein beliebtes Ausflugsziel.  

Die Badestelle Trebus, Strand, wird entsprechend der Brandenburgischen Badegewässerver-
ordnung durch vierwöchentliche Probennahme vom Gesundheitsamt des Kreises überwacht. 
Es gab keine Einzelwertüberschreitungen der mikrobiologischen Parameter E.coli und Intesti-
nale Enterokokken. Blaualgenblüten wurden nicht beobachtet. 

 

Text: Kerstin Wöbbecke, Büro enviteam 

 

Quellen: 

www.fuerstenwalde-tourismus.de 

www.fisch-hitparade.de 
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7. General description of the bathing water 

Trebuser See is situated around 2km northwest of Fürstenwalde on the edge of the East 
Brandenburg Plateau. Its narrow tunnel valley, which runs from north east to south west, was 
created during the last ice age when meltwater flowed out under the ice and gouged into the 
ground beneath. 

The Trebuser See is almost 2km long and approximately 200m wide. It has a surface area of 
36ha with a maximum depth of approximately 7m.  

The Trebuser Graben flows through the lake from the north east to the south west. The stream 
rises up around 800m away from the lake in drained, wet meadows. After leaving the Trebuser 
See it then flows through further wet meadows and then follows a near-natural course winding 
through the pine forest, until after around 10km it flows into the River Spree  near Hangelsberg.  

The locality of Trebus is situated on the north-western shore of the lake. The remaining shore 
areas are surrounded by a more or less broad strip of woodland. Beyond that, there lies drained 
arable land, the surface water and drainage water of which are fed into the lake. The run-off 
from the roads in Trebus are treated before being discharged into the lake, in order to minimise 
the pollution from nutrients for the lake.  

In most parts, the shore falls away steeply and has a narrow reed belt, which is divided up by 
numerous fishing jetties. In Trebuser See anglers can catch carp, tench, bream, Prussian carp, 
pike, zander, bass, eel and various species of white fish.  

Trebuser See is a popular destination for daytrippers from Fürstenwalde. A circular path leads 
around the lake.  

The “Trebus, Strand” bathing area, which is tested every four weeks by the local Office for 
Health as per the Brandenburg Bathing Water Regulations, there were no exceedances of 
single values of the microbiological parameters e.coli and intestinal enterococci. Blue-green 
algae blooms have not been observed.  

 

Text: Kerstin Wöbbecke, enviteam office 

 

Sources: 

www.fuerstenwalde-tourismus.de 

www.fisch-hitparade.de 
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